
 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Einsatztaktik 
 

KdoW Abschnittsleiter • Unterstützt örtliche Einsatzleitung, Ordnung des 
Raumes, Nachforderung von Kräften 

Führungsassistent • Kommunikation, Dokumentation, Recherche, 
Beständigkeitslisten 

 

LF Zugführer • Zugführer gemäß Organigramm 
• Lageerkundung 
• Einleitung taktischer Maßnahmen 

Fahrzeugführer • Lageerkundung mit dem Zugführer 
• IdR verantwortlich für die Arbeiten am Objekt 
• Überwacht das Vorgehen der Trupps 

Maschinist • Atemschutzüberwachung 
Angriffstrupp • Sonderausrüstung auf Anweisung 

• 1. Vorgehender Trupp 
• Durchführen von Einsatz-(Erst-) Maßnahmen  

Wassertrupp • Sonderausrüstung auf Anweisung 
• Sicherheitstrupp 
• Wird 2. Angriffstrupp 

Schlauchtrupp • Unterstützt Angriffstrupp und Wassertrupp beim 
Ausrüsten 

• Wird 2. Sicherheitstrupp 
 

GW-G Fahrzeugführer 
Maschinist 
Truppmann 

• Ankleideplatz aufbauen 
• Ausgabe von Gerätschaften 
• Vorbereitung von Messgeräten / sonst. Geräten 

 

RW Fahrzeugführer 
Maschinist 
Truppmann 

• Schleifkorbtrage bereitstellen 
• Beleuchtung / Stromversorgung aufbauen 
• Wird Dekontrupp falls LF 8/6 Babstadt nicht ausrückt 

 

ELW Führungsgruppe • Auf Anweisung des Abschnittsleiters 

 

LF 
Babstadt 

Fahrzeugführer 
Maschinist 
Angriffstrupp 
Wassertrupp 

• Ausrücken bei ausreichender Mannschaftsstärke 
• Aufbau und Betrieb Dekontaminations-Platz (GW-G) 
• Zwei Dekontrupps mit Form 2 und Filter ausrüsten 

 

Schutzkleidung im ABC-Einsatz 
 

 

Form 1 

• Komplette Brandschutzkleidung 

+ Pressluftatmer 

+ Flammschutzhaube 

+ Evtl. Chemikalienschutzhandschuhe 

• nicht flüssigkeits- oder gasdicht 

• Bei Menschenrettung nach GAMS 

• wenn thermisches Risiko größer dem 

Risiko bei Kontamination 

 

 

Form 2 

• Spritzschutzanzug Form 2 

+ Pressluftatmer 

+ Chemikalienschutzhandschuhe 

+ Gummistiefel  

• flüssigkeitsdicht, nur bedingt gasdicht 

• Bei geringer Gefährdung (Fachberater) 

• Für Dekon-Trupp, dann mit ABEK-Filter 

 

 

Form 3 

• Chemikalienschutzanzug Form 3 

• flüssigkeits- und gasdicht 

• für direkten Kontakt mit gefährlichen 

Flüssigkeiten und Gasen, z.B. 

+ Abdichtmaßnahmen 

+ Bergung 

• Wenn Form 2 nicht ausreicht 

 

Einsatzmittel 
 

KdoW 
(H)LF 
GW-G 
RW 
ELW 
LF Babstadt 

1/10-1 
1/46-1 
1/54-1 
1/51-1 
6/11-1 
2/42-1 

(Abschnittsleiter) 
(Zugführer) 

 
 
 

Nur wenn mind. Staffel 
 

   
 

   

Funkkanäle 
 

4m Betriebskanal Landkreis Heilbronn Kanal 494 GU 
 

2m 

Gefahrstoffzug Kanal 56 WU 
Messeinheiten (NSU + Lauffen) Kanal 53 WU 
Örtliche Feuerwehr Kanal 50 WU 
Abschnitt bei Bedarf Kanal 55 WU 
Führungskanal ZF + AL Kanal 37 WO 

Führungskanal AL + EL Kanal 31 WU 

 

GAMS-Regel 
 

 

Gefahr erkennen 
• Allgemeine Lage (Ort, Zeit, Wetter) 
• Erkundung, Einsatzpläne 

 
 

Absperren 

• Gefahrenbereich mind. 5m vor Gebäude bzw. 50m im Freien 
• Absperrbereich mind. 100m durch Polizei 

  

Menschenrettung 

• (Körperschutz Form 1 (Mindestschutz) 
• Retten von Personen aus dem Gefahrenbereich 
• Not-Dekontamination sicherstellen (C-Rohr/S-Rohr) 

  

Spezialkräfte anfordern 
• Gefahrstoffeinheiten Landkreis Heilbronn 
• Fachberater Chemie, evtl. TUIS (Stufe 1-3) 

 

Ordnung des Raumes 
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